
Rodachtalweg: Verbesserung der Verkehrssicherheit

BA-Antrag-Nr. 20-26 / B 01966 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 16 – Ramersdorf-Perlach vom 18.03.2021

Sehr geehrter Herr Kauer,

wir kommen zurück auf den o.g. genannten Antrag vom 18.03.2021, der von Ihnen mit 
folgender Maßgabe beschlossen wurde: „Weiterleitung des Antrags an die Polizei und das 
KVR und Antwort vom Bezirksausschuss an den Bürger, dass es keine übergroßen Tempo 30
Schilder gibt“.

Nach Prüfung des Anliegens können wir Ihnen Folgendes mitteilen:

Wie gewünscht, haben wir Ihren Antrag an die örtliche Polizeiinspektion 23 und das 
Kreisverwaltungsreferat weitergeleitet. 

Während die Polizei vor Ort für die Überwachung des ruhenden Verkehrs zuständig ist, 
(verkehrs-)überwacht das Kreisverwaltungsreferat die gefahrenen Geschwindigkeiten.

Nach Mitteilung der Polizei ist der Rodachtalweg aus Verkehrsunfallsicht eine der sichersten 
Straßen im Inspektionsgebiet. Bereits aus diesem Umstand leitet das Mobilitätsreferat ab, 
dass es derzeit keine Maßnahmen braucht, die der Verbesserung der Verkehrssicherheit 
zuträglich wären.

Der Antrag des Bezirksausschusses ist mit den Ausführungen geschäftsordnungsmäßig 
behandelt.

Datum
21.04.2021
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Bezirksausschuss des 16. Stadtbezirkes
Ramersdorf-Perlach
Herr Thomas Kauer
BA-Geschäftsstelle Ost
Friedenstraße 40
81660 München

 Landeshauptstadt
München
Mobilitätsreferat

Verkehrs- und Bezirksmanagement, 
Sachgebiet Daueranordnung und 
Technischer Dienst 
MOR - GB2 -2.1.1 

Sendlinger Straße 1
80331 München
Telefon: 089 233-39612
Telefax: 089 233-39998
Dienstgebäude:
Implerstr. 9
daueranordnungen.mor@muenchen.de

Landeshauptstadt München, Mobilitätsreferat 
Sendlinger Straße 1, 80331 München 

U-Bahn: Linien U3,U6
Haltestelle Poccistraße
Bus: Linie 62
Haltestelle Poccistraße
Bus: Linie 132
Haltestelle Senserstraße     

 

nathalie.lutsch
Bleistift



Seite 2 von 2

Mit freundlichen Grüßen

gez.

MOR GB 2-2.1.1MOR GB 2-2.1.1


